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„Neue Strukturen 
müssen wir entwi-
ckeln“
von Gerd Buurmann

Veröffentlicht am 25. April 2021
hhttps://tapferimnirgendwo.com/2021/04/25/neue-strukturen-muessen-wir-entwickeln/ 
https://tapferimnirgendwo.com/2021/04/25/dreht-den-spiess-um/

Gerhard „Gerd“ Buurmann-Burkert (* 22. Mai 1976 in Haren an der Ems) ist 
ein deutscher Autor, Blogger, Moderator, Regisseur und Schauspieler. 

Am 1. Januar 2007 spielte er erstmals unter dem Namen Kunst gegen Bares.
Von Januar 2008 bis Anfang 2011 war Buurmann künstlerischer Leiter des Se-
verins Burg Theaters in Köln. Seit Oktober 2010 arbeitet er als Moderator und 
Regisseur für das Kölner ARTheater. Im März 2011 öffnete er sein Theaterkon-
zept Ein Abend ohne Barbra Streisand im Ersten Kölner Wohnzimmertheater.

2012 startete er eine Initiative, deren Ziel es ist, eine namenlose Straßenkreu-
zung in Köln-Sülz nach der Theaterregisseurin Ingund Mewes Ingund-Me-
wes-Platz zu benennen. Seit 2012 spielt er regelmäßig vor dem Kölner Dom 
im Rahmen einer Veranstaltung von Colonia Prima Heinrich Heine und prä-
sentiert eine Vielzahl der Gedichte, die Heine über Köln gedichtet hat.

Seit 2015 schreibt er regelmäßig für die Jüdische Rundschau, seit 1. April 2018 
regelmäßig für Tichys Einblick. Ferner ist er regelmäßiger Gastautor bei der 
Achse des Guten.

Im Herbst 2020 gehörte er zu den Erstunterzeichnern des Appell für freie 
Debattenräume.
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